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FERIENSPASS
in unserer Region

Imposantes
Naturschauspiel
Geysir Andernach ist der höchste
ANDERNACH. Ein span-
nendes, interaktives Mu-
seum, eine Schifffahrt auf
dem Rhein und dann, als
Höhepunkt des Ausflugs,
der Ausbruch des höchs-
ten Kaltwassergeysirs der
Welt – das können Gäste in
Andernach erleben.
Rund um Andernach trifft
man immer wieder auf Über-
bleibsel des Vulkanismus, zu
denen auch der Geysir ge-
hört. Der Besuch startet im
Geysir-Zentrum, bevor es
später mit dem Schiff auf
dem Rhein weitergeht zu ei-
nem Naturschutzgebiet, in

dem sich die Ausbruchsstelle
befindet. Ungefähr alle zwei
Stunden steigt die majestäti-
sche Wasserfontäne des
Geysirs, angetrieben durch
vulkanischen CO2 in den
Himmel. Sie kann eine Höhe
von bis zu 60 Meter errei-
chen. Im Anschluss lohnt
sich ein Besuch der Stadt An-
dernach mit ihrer 2000-jähri-
ge Geschichte.

M Weitere Infos zum Geysir
Andernach auf www.geysir-
andernach.de; y (02632)
95 80 080,
info@geysir-andernach.de
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Kleine Sehhelfer für unterwegs
Mobile Lesehilfen unterstützen schwache Augen

Kleingedrucktes kann nicht nur unter Verträgen viel
Ärger machen. Für Menschen mit verminderter Seh-
kraft stellt es in vielen Alltagssituationen ein großes
Hindernis dar: Ob beim Lesen des Fahrplans an der
Bushaltestelle, beim Entziffern von Preisschildern und
Haltbarkeitsdaten, beim Ausfüllen von Formularen
auf Ämtern oder in der Wahlkabine wie aktuell bei der
Bundestagswahl, wo man auch keinen menschlichen
Helfer zum Vorlesen mit hineinnehmen darf. Wenn
eine Brille nicht mehr ausreicht, können moderne
Hilfsmittel ein aktives selbstständiges Leben deutlich
erleichtern.

Mit Scharfblick unterwegs
Für unterwegs bieten sich hier vor allem kleine,
leichte Handlupen an, die quasi in jede Tasche
passen und in verschiedenen Modellen für unter-
schiedliche Bedürfnisse erhältlich sind – etwa von
Eschenbach Optik. Die Palette reicht von scheckkar-
tengroßen, wenige Gramm leichten Handlupen. Neben
der bedarfsgerechten Vergrößerung – je nach Modell

reicht sie von 1,7- bis 12-fach – sorgen die handlichen
Lupen, teils sogar auch für eine gute Ausleuchtung des
Leseguts mit leistungsstarken LEDs. Das ist wichtig,
weil bei Sehproblemen oft für die gleiche Sehaufgabe
deutlich mehr Licht benötigt wird als bei gesunden
Augen. Digitale Lupen verfügen außerdem über zu-
sätzliche Features wie unterschiedliche Darstellungs-
modi zur Kontrastverstärkung (etwa schwarz/weiß
oder gelb/schwarz), eine einblendbare Leselinie und
eine Speicherfunktion für Abbildungen.

Testen und beraten lassen
Um die richtigen Hilfsmittel zu finden, egal ob für
unterwegs oder zuhause, sollte man sich unbedingt
fachliche Beratung holen. Im Fachgeschäft wird je
nach Sehproblem und zu erfüllenden Aufgaben die
jeweils optimale Sehhilfe ermittelt. Dort können die
verschiedenen Modelle außerdem ausprobiert und
verglichen werden – sodass Einkauf, Restaurant-
besuch und der Gang zur Wahl keinen Hindernis-
parcours mehr darstellen.

Fahrpläne und Karten sind oft besonders
schwer zu entziffern. Mit einer digitalen
Lupe kann man sie sogar kurzfristig als Bild
auf dem Gerät festhalten und speichern.
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Wenn die normale Brille fürs Kleingedruckte
nicht mehr ausreicht, können handliche
Lupen für mehr Vergrößerung sorgen.

Foto: djd/Eschenbach Optik

In die Dörfer kommt Bewegung
KREIS MYK. Neun Ortsgemeinden aus dem Landkreis Ma-
yen-Koblenz beteiligen sich aktuell am Projekt „Bewe-
gung in die Dörfer“. Ziel des Projektes ist es, ältere Men-
schen, die sportlich wenig affin sind, bei regelmäßigen
Treffen zur Bewegung zu motivieren und gemeinschaftli-
che Aktionen zu organisieren. Beim dritten kreisweiten
„Runden Tisch“ trafen sich Bewegungsbegleiter und In-
teressierte bei einem Spaziergang auf dem Traumpfäd-
chen Riedener Seeblick. Im Laufe des Projektes „Bewe-

gung in die Dörfer“ haben sich schon 16 Personen als Be-
wegungsbegleiter ausbilden lassen. Weitere sind an einer
künftigen Ausbildung interessiert, um auch in ihren Orten
entsprechende leichte Bewegungsangebote für Senioren
anzubieten. Die zweitätige Ausbildung wird kostenlos von
der Landeszentrale für Gesundheitsförderung angeboten.
Weitere Infos zum Projekt und zur Ausbildung als Bewe-
gungsbegleiter bei der Kreisverwaltung MYK, Lea Bales,
y (0261) 10 82 75, E-Mail: lea.bales@kvmyk.de.

GEYSIR ANDERNACH
Das Ausflugserlebnis für die ganze Familie

Besuchen Sie den höchsten
Kaltwasser-Geysir der Welt!
Ein Besuch - drei Erlebnisse:

Konrad-Adenauer-Allee 40 · 56626 Andernach
Telefon: 0 26 32/95 80 08-0 · www.geysir-andernach.de
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Die PAPER.plus App ermöglicht Ihnen das Zeitunglesen der Zukunft. Spielen Sie
Videos in dieser Ausgabe ab, erleben Sie 360°-Rundgänge und vernetzen Sie sich
sofort mit Werbetreibenden.

Laden Sie jetzt gratis die PAPER.plus App auf Ihr Smartphone oder Tablet
und scannen Sie die markierten Artikel!

MIT DER PAPER.plus APP

IHRE ZEITUNG LEBT!

Mehr erfahren
Facebook, Webseiten oder

Shops sind sofort erreichbar.

Direkt streamen
Streamen Sie Beispiele über

Youtube, Soundcloud oder Spotify.

Vernetzen
Direkte Verbindungen in
die sozialen Netzwerke.

Mehr sehen
360°-Ansichten, Bildergalerien

oder Videos geben Ihnen
zusätzliche Eindrücke.

Scannen Sie jetzt den Fußballspieler
mit der PAPER.plus App!
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